
gegenüber nationalem Zwist' und 
Kassenhader;

— Unversöhnlichkeit gegenüber den Fein­
den des Kommunismus, des Friedens 
und der Völkerfreiheit;

— brüderliche Solidarität mit den Werk­
tätigen aller Länder, mit allen Völ­
kern.

59. Die Grundorganisationen der Partei 
in Produktions- und Handelsbetrieben, 
Staatsgütern, Kollektivwirtschaften sowie 
in Projektierungsorganisatibnen, Kon­
struktionsbüros und wissenschaftlichen 
Forschungsinstituten, die unmittelbar mit 
der Produktion verbunden sind, haben das 
Recht der Kontrolle über die Tätigkeit 
der Verwaltung:

Die Parteiorganisationen der Ministe­
rien, der Staatlichen Komitees, der Volks­

wirtschaftsräte und anderer zentraler und 
örtlicher Sowjet- und Wirtschaftsinstitu­
tionen und Ämter, denen die Funktion der 
Kontrolle über die Tätigkeit der. Admini­
stration nicht eingeräumt wird, müssen 
auf die Vervollkommnung der Arbeit des 
Apparates aktiven Einfluß nehmen, die 
Mitarbeiter im Geiste ; einer hohen Ver­
antwortung für die übertragene Sache er­
ziehen, Maßnahmen zur Festigung der 
Staatsdisziplin und zur Verbesserung der 
Betreuung der Bevölkerung treffen, einen 
entschiedenen Kampf gegen Bürokratis­
mus und Amtsschimmel führen und den 
entsprechenden Parteiorganen von den 
Mängeln in der Arbeit der Institutionen 
sowie der einzelnen Mitarbeiter Mittei­
lung machen, unabhängig von der Funk­
tion, die sie einnehmen.

VII.

Die Partei und der Komsomol
60. Der Leninsche Kommunistische 

Jugendverband der Sowjetunion ist eine 
selbständige Organisation der Jugend, ist 
aktiver Helfer und Reserve der Partei. 
Der Komsomol hilft der. Partei, die Jugend 
im Geiste des Kommunismus zu erziehen, 
sie in den praktischen Aufbau der neuen 
Gesellschaft einzubeziehen, eine Genera­
tion allseitig entwickelter Menschen her­
anzubilden, die im Kommunismus leben, 
arbeiten und die gesellschaftlichen An­
gelegenheiten leiten werden.

61. Die Komsomolorganisationen haben 
das Recht, weitgehend Initiative zu ent­
wickeln, um Fragen der Arbeit des Be­
triebes, der Kollektivwirtschaft, der In­
stitution zu erörtern und vor den ent­
sprechenden Parteiorganisationen aufzu­
werfen. Sie müssen in der Tat aktive Ver­
mittler der Parteidirektiven auf allen Ge­
bieten des kommunistischen Aufbaus

sein, besonders dort, wo es keine Grund­
organisationen gibt.

62. Der Komsomol arbeitet unter der 
Anleitung der Kommunistischen Partei 
der Sowjetunion. Die Arbeit der örtlichen 
Organisationen des Komsomol wird von 
den entsprechenden Parteiorganisationen 
der Republik, der Region, des Gebiets, des 
Bezirks, der Stadt und des Rayons gelenkt 
und kontrolliert.

Die örtlichen Parteiorgane und Grund­
organisationen der Partei stützen sich in 
ihrer Arbeit zur kommunistischen Erzie­
hung der Jugend auf die Komsomolorga­
nisationen, unterstützen und verbreiten 
ihre nützlichen Initiativen.

63. Mitglieder des Komsomol scheiden, 
sobald sie als Mitglieder oder Kandidaten 
in die Partei eingetreten sind, aus dem 
Komsomol aus, sofern sie nicht in den 
Komsomolorganisationen leitende Funk­
tionen ausüben.

VIII.

Die Parteiorganisationen in der Sowjetarmee
64. Die Parteiorganisationen lassen sich

in ihrer Tätigkeit von dem Programm und
dem Statut der KPdSU leiten und arbei­
ten auf der Grundlage vom Zentralkomi­
tee bestätigter Instruktionen.

Die Parteiorganisationen der Sowjet­

armee gewährleisten die Verwirklichung 
der Politik der Partei in den bewaffneten 
Streitkräften, schließen ihre Angehörigen 
um die Kommunistische Partei zusam­
men, erziehen die Kämpfer im Geiste des 
Marxismus-Leninismus und der grenzen-
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